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Angebote von okay.zusammen leben           
______________________________________________________________________           
 
 
22.05.2026 17.00 Uhr in Bregenz 
Als die gastarbajteri kamen. 60 Jahre Anwerbeabkommen Österreich – 
Jugoslawien 
In der Reihe "freitags um 5" im vorarlberg museum 
Nachdem 1966 das Anwerbeabkommen zwischen Österreich und Jugoslawien in Kraft getreten war, ging man 
davon aus, dass die dringend benötigten "Gastarbajteri" bald zurückkehren würden. Viele Arbeitsmigrant:innen 
sind aber geblieben, heimisch und oft auch österreichische Staatsbürger*innen geworden. Wie hat sich ihr 
Verhältnis zu Jugoslawien nach dessen Zerfall in den 1990er Jahren verändert? Antworten geben die Historikerin 
Julia Tyll-Schranz (Verein für Geschichte der ArbeiterInnenbewegung) und der Historiker und Slawist Elmar 
Hasović, der selbst einst kriegsbedingt nach Vorarlberg kam. 
In Zusammenarbeit mit okay.zusammen leben – Projektstelle für Zuwanderung und Integration 
Ort: vorarlberg museum, Bregenz 
Information: https://www.vorarlbergmuseum.at/veranstaltungen/kalender/detail/2026-05-22_1700/helden-oder-
taeter-das-nationalsozialistische-erbe-im-skisport/ 
 
...........................................................         
 
08.06.2026, 14.00 – 17.15 Uhr in Bregenz 
'in Arbeit!': Politische Partizipation von Zugewanderten in Vorarlberg 
Politische Partizipation ist eine wichtige Voraussetzung für umfassende gesellschaftliche Teilhabe. okay.zusammen 
leben betont die Bedeutung politischer Partizipation von Menschen mit Migrationsgeschichte nicht nur 
demokratiepolitisch, sondern nimmt sie auch als Indikator für gelingende Integrationsprozesse und die 
gesellschaftliche Offenheit eines Landes. Wie hat sich die politische Partizipation von Zugewanderten in Vorarlberg 
auf Landesebene in den letzten Jahren entwickelt? Bei dieser Veranstaltung präsentieren wir dazu neue 
Erkenntnisse. Yonca Dege von der Deutschlandstiftung Integration in Berlin stellt das Programm "Diversify" vor. 
"Diversify" fördert u. a. die politische Teilhabe junger begabter Menschen mit Migrationsgeschichte in 
Deutschland. Und wir werfen einen Blick auf die Maßnahmen und Erfahrungen der letzten 20 Jahre zur Förderung 
der politischen Beteiligung von Frauen in diesem Land. All das soll uns Impulse für die weitere Stärkung des 
politischen Engagements von Zugewanderten in Vorarlberg geben. 



Ort: Vorarlberg Museum, Kornmarktplatz 1, 6900 Bregenz 
Anmeldung: https://form.jotform.com/260812972428361 
Die Publikation erscheint in der Reihe "'… und sie bewegt sich doch.' – Zur politischen Partizipation von 
Zugewanderten und ihren Nachkommen" und steht ab 9. Juni 2026 unter www.okay-line.at zur Verfügung. 
 
...........................................................         
 
23.06.2026, 18.30 Uhr in Dornbirn                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                       
Werkstatt-Bericht: Demokratie- und Diversitätskompetenz stärken mit 
"Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen" (p4c) 
Zusammenleben lernen. Wie geht das? – Mit p4c Fähigkeiten für ein friedliches Zusammenleben entwickeln: Eva 
Grabherr und Teresa Schwendinger von okay.zusammen leben stellen die Methode und ihr Potential für 
Bildungsinstitutionen vor. 
Ort: Caritas WirkRaum, Bahnhofstraße 9, 6850 Dornbirn 
Anmeldung (bis 17. Juni): wirkraum@caritas.at 
Information: https://www.caritas-vorarlberg.at/ueber-uns/news/detail/news/99483-demokratie-und-
diversitaetskompetenz-staerken-mit-philosophieren-mit-kindern-und-jugendlichen-p4c/ 
 
 
 

Tipps von okay.zusammen leben           
______________________________________________________________________ 
 
 
"Familie, Heirat und Gewalt" – Workshop-Angebot in einfacher Sprache für 
Frauen*gruppen 
Ein Angebot der Fachstelle Zwangsheirat der Bildungs- und Beratungseinrichtung "Frauen aus allen Ländern" in 
Innsbruck. 
Die Fachstelle ist für Vorarlberg, Tirol und Salzburg zuständig und kommt für dieses Workshop-Angebot auch 
nach Vorarlberg. Das Workshop-Angebot ist kostenlos buchbar.  
Alle Informationen finden sich unter diesem link: 
https://mcusercontent.com/967677c2fdc0078728399b27b/images/88893df2-19b6-2c4b-ba90-
926debd047e7.png 
 
...........................................................         
 
ab 01.04.2026 – Bitte an mögliche Interessierte weiter empfehlen! 
Bewerbungsphase: START-Vorarlberg – Stipendienprogramm für engagierte 
Jugendliche mit Migrationsgeschichte  
START ist ein Stipendienprogramm für engagierte Jugendliche mit Migrationsgeschichte, welche die Oberstufe 
einer AHS oder BHS besuchen, oder eine Lehre absolvieren und die Matura anstreben. 
Das Programm bietet finanzielle Unterstützung (Monatliches Bildungsgeld, Zusatzförderung, Laptop-Ausstattung 
mit Drucker), Workshops und Seminare, Beratung und Begleitung in allen Bildungsfragen, Kultur- und 
Freizeitaktivitäten – auch am Wochenende und online. 
Bewerbungsphase: 01.04. bis 31.05.26 
Alter: 15 – 21 Jahre 
Information: www.start-stipendium.at 
START-Vorarlberg, Montfortstraße 1, 6900 Bregenz 
 
...........................................................         
 
05. und 06.05.2026 09.00 – 17.00 Uhr in Lochau 
Seminar: Interkulturelle Konflikte im islamischen Kontext 
Dieses Seminar bietet einen praxisnahen Einblick in interkulturelle Konflikte im islamischen Kontext. Es vermittelt 
Hintergrundwissen über kulturelle und religiöse Einflussfaktoren sowie Strategien für eine reflektierte und 
professionelle Kommunikation. 
Inhalte: Islamismus und seine Strömungen: Von den Grauen Wölfen bis zum Neosalafismus, Salafismus und 
Wahhabismus: Ursprünge, Ideologien und ihre Verbreitung, Muslimische Lebenswelten im deutschsprachigen 
Raum: Einstellungen, soziale Dynamiken und Herausforderungen in Familie, Freundeskreis und Beruf, 
Radikalisierungsprozesse: Faktoren, Mechanismen und Präventionsansätze, Antisemitismus und 
Verschwörungstheorien unter muslimischen Jugendlichen, Menschen mit Fluchterfahrung: Integrationspotenziale, 
interkulturelle Herausforderungen und Konflikte u.v.m. 



Zielgruppe: Das Seminar richtet sich an Fachkräfte, die beruflich mit interkulturellen Herausforderungen 
konfrontiert sind – darunter Mitarbeitende aus psychosozialen und medizinischen Bereichen, Behörden, 
Blaulichtorganisationen, Sicherheitsbehörden, Schulen und weiteren Institutionen. 
Referent: Mohamed Zakzak, Diplom-Sozialarbeiter, zertifizierter Anti-Aggressivitäts-Trainer, Traumapädagoge, 
systemischer Berater, Fachkraft für Kinderschutz und Autor 
Ort: Schloss Hofen - Wissenschaft & Weiterbildung, Lochau 
Information und Anmeldung (bis 05.04.2026): 
https://www.schlosshofen.at/bildung/soziales/seminarbereich/programmbereich-soziale-arbeit/de-2932 
 
...........................................................         
 
11.5.2026 12:00 – 13:00 Uhr online  
KKI Online Talk: Integrationsbeauftragte in der Praxis: Zwischen Begrenzungen 
und Entgrenzung im Feld der Querschnittsaufgabe, Paul Schreiber (TU Dortmund) 
KKI steht für Kompetenz Kommunale Integration und ist eine Fachvernetzung für Kommunale Integration in 
Baden-Württemberg. Bei den KKI Online Talks wird regelmäßig ein Dialog zwischen aktueller Forschung und 
kommunaler Integrationsarbeit ermöglicht. 
Anmeldung: kki@uni-konstanz.de 
Information: https://kompetenz-kommunale-integrationsarbeit.de/index.html  
 
...........................................................         
 
15. und 16.06.2026 09.00 – 17.00 Uhr in Lochau 
Seminar: Fremdenrecht 
Anhand von konkreten Fallbeispielen bietet dieses Seminar eine Einführung die wichtigsten Themenbereiche des 
Fremdenrechts. 
Schwerpunkte des Seminars bilden folgende Themen: Einreise, Aufenthalt, Niederlassung, Arbeitsmarktzugang, 
aufenthaltsbeendigende Maßnahmen, fremdenpolizeiliche Befugnisse u.v.m. 
Zielgruppe: Fachkräfte aus dem psychosozialen Bereich 
Referent: Dr. Thomas Neugschwendtner, Rechtsanwalt in Wien, spezialisiert unter anderem auf Fremden- und 
Asylrecht, Ausländerbeschäftigungsreicht, Staatsbürgerschaftsrecht. 
Ort: Schloss Hofen - Wissenschaft & Weiterbildung, Lochau 
Information und Anmeldung (bis 15.05.2026): 
https://www.schlosshofen.at/bildung/soziales/seminarbereich/programmbereich-soziale-arbeit/de-2937 
 
...........................................................         
 
17.06.2026 09.00 – 13.00 Uhr in Lochau 
Seminar: Asylrecht 
Das Seminar biete eine grundlegende Einführung in das Asylverfahren. Grundlage des österreichischen 
Asylgesetzes ist die Genfer Flüchtlingskonvention, darauf aufbauend werden die zentralen Fragestellungen und 
der Ablauf des Asylverfahrens dargestellt. 
Schwerpunkte des Seminars bilden folgende Themen: Flüchtlingsbegriff der Genfer Flüchtlingskonvention, Begriff 
des subsidiär Schutzberechtigten, Aufenthaltstitel aus berücksichtigungswürdigen Gründen, Verfahrensablauf, 
Instanzenzug, Zulassungsverfahren und inhaltliches Verfahren, Familienverfahren, Status während des Verfahrens 
und Status nach Abschluss des Verfahrens u.v.m. 
Zielgruppe: Fachkräfte aus dem psychosozialen Bereich 
Referent: Dr. Thomas Neugschwendtner, Rechtsanwalt in Wien, spezialisiert unter anderem auf Fremden- und 
Asylrecht, Ausländerbeschäftigungsreicht, Staatsbürgerschaftsrecht. 
Ort: Schloss Hofen - Wissenschaft & Weiterbildung, Lochau 
Information und Anmeldung (bis 17.05.2026): 
https://www.schlosshofen.at/bildung/soziales/seminarbereich/programmbereich-soziale-arbeit/de-2938 
 
 
 

Angebote für Migrant*innen           
_________________________________________________________________ 
 
 
07.04. bis 16.06.2026 in Feldkirch 
Sprach- und Orientierungskurs für Frauen 
Das Büro für Integration der Stadt Feldkirch bietet mit diesem Kurs die Möglichkeit, die deutsche Sprache 
lebendig und ohne Druck zu erlernen, zu vertiefen und mit anderen Frauen in Kontakt zu kommen.  



Zielgruppe: Frauen, die in Feldkirch wohnen mit keinen oder sehr geringen Deutschkenntnissen (Anfängerinnen 
bis maximal A2-Niveau)  
Termine: 7. April bis 16. Juni / jeweils dienstags, 9 bis 11 Uhr  
Kursort: Jugendhaus Graf Hugo, Reichsstraße 143, 6800 Feldkirch  
Kosten: EUR 30,- gesamt inkl. Kursmaterial  
Anmeldung: stefanie.bauer@feldkirch.at / 05522 / 304-1287  
Information: https://www.feldkirch.at/leben-in-feldkirch/ehrenamt-und-integration/naflahus 
 
...........................................................          
 
15.04.2026 09.00 – 11.00 Uhr in Nenzing 
Sprachtreff für Frauen 
Einmal monatlich am Mittwoch Vormittag findet der Sprachtreff in Nenzing statt. Er ist ein Ort der Begegnung und 
richtet sich an Frauen, die in gemütlicher Umgebung Deutsch sprechen und neue Menschen kennenlernen 
möchten. Alle sind willkommen, unabhängig von Herkunft und Sprachkenntnissen. Auch Kinder dürfen 
mitkommen, es gibt eine kleine Spielecke. 
Veranstalter: Marktgemeinde Nenzing und Caritas Sozialpaten 
Weitere Termine: 20.05., 17.06. jeweils 9-11 Uhr 
Ort: mittadinna, Ramschwagplatz 8a in Nenzing, keine Anmeldung notwendig. 
Information: Marktgemeinde Nenzing, Sabrina Beck, sabrina.beck@nenzing.at, 06648437146 
 
...........................................................          
 
16.04.2026 16.00 – 17.30 Uhr in Dornbirn 
Deutschcafé - Gemeinsam Deutsch lernen, sprechen und schreiben 
Verbesserung der Deutschkenntnisse im Deutschcafé! Menschen aus verschiedenen Nationen üben 
Deutschkenntnisse in lockerer Atmosphäre. Das Angebot richtet sich an alle, die Deutsch lernen und sprechen 
möchten – egal auf welchem Niveau. Alle sind willkommen, unabhängig von Herkunft und Sprachkenntnissen. 
Auch Hilfe bei der Alphabetisierung wird Angeboten. 
Veranstalter: Stadtbibliothek Dornbirn, mit Andrea Huber und anderen Freiwilligen 
Weitere Termine: 21.05., 18.06.2026, 16.00–17.30 Uhr 
Ort: Stadtbibliothek Dornbirn, keine Anmeldung notwendig. 
Information: Stadtbibliothek Dornbirn, Mag. Regina Geisler-Knünz, regina.geisler-knuenz@dornbirn.at, 
https://stadtbibliothek.dornbirn.at/veranstaltung/2026-02-19-deutschcafe-gemeinsam-deutsch-lernen 
 
...........................................................                  
 
18.04.2026 09.00 – 10.30 Uhr in Dornbirn 
Gemeinsam Deutsch lesen – Lesekreis für Deutsch-Lernende 
Zielgruppe: Menschen, die schon etwas Deutsch können (Deutschniveau ca. A2/B1) 
Du magst lesen? Du lernst gerade Deutsch? Du möchtest in einer gemütlichen Gruppe gemeinsam Texte lesen 
und besprechen? Dann komm zu uns in den Lesekreis für Deutsch-Lernende! Einmal pro Monat treffen wir uns in 
entspannter Atmosphäre mit einer Deutsch-Trainerin, um gemeinsam 1 bis 2 Texte zu lesen und zu besprechen. 
Ganz nebenbei trainieren wir das Sprechen und Lesen und festigen Wortschatz und Grammatik. Es ist keine 
Vorbereitung notwendig – komm vorbei, hör zu & mach mit. Alle sind willkommen! 
Weitere Termine: 23.05., 27.06.2026, 09.00 – 10.30 Uhr 
Ort: Stadtbibliothek Dornbirn 
Einstiegsmöglichkeiten: Jederzeit 
Information: Stadtbibliothek Dornbirn, Mag.a Regina Geisler-Knünz BA, regina.geisler-knuenz@dornbirn.at, 
https://stadtbibliothek.dornbirn.at/veranstaltung/2026-03-21-gemeinsam-deutsch-lesen-lesekreis-fuer-deutsch-
lernende 
 
...........................................................          
 
30.04.2026 13.00 bis 14.00 Uhr in Schruns/Tschagguns 
Sprechstunde Montafon 
Der Sozialsprengel Raum Bludenz mit der Fachstelle für Integration & Flüchtlingskoordination informiert und berät 
Sie gerne zu sämtlichen Fragen aus den Themenbereichen Migration und Integration. 
Weitere Termine: 28.05., 25.06., jeweils 13.00 bis 14.00 Uhr 
Ort: Schruns/Tschagguns – JAM, Batloggstrasse 94 
Information und Anmeldung: Sozialsprengel Raum Bludenz,. Tel.: +43 5552 22031-60, 
Integration@sozialsprengel-bludenz.at 
 
 



30.04.2026 14.00 – 16.00 Uhr in Schruns/Tschagguns 
Erzählcafé Montafon 
Der Sozialsprengel Raum Bludenz bietet gemeinsam mit dem Stand Montafon ein Erzählcafé an. Dieser Treff ist 
ein offenes Angebot für alle, die ihre Deutschkenntnisse verbessern wollen. Die Teilnehmer können sich in einer 
gemütlichen Atmosphäre in deutscher Sprache über wichtige Alltagsthemen unterhalten, sowie neue Leute und 
Kulturen kennenlernen. 
Zielgruppe: Alle, die ihre Deutschkenntnisse verbessern wollen. 
Weitere Termine: 28.05., 25.06., jeweils 13.00 – 15.00 Uhr 
Ort: Schruns/Tschagguns – JAM, Batloggstraße 94 
Anbieter: Sozialsprengel Raum Bludenz, Stand Montafon 
Informationen, Anmeldung und Ansprechpersonen: Sozialsprengel Raum Bludenz, Michael Seethaler, +43 5552 
22031-60, integration@sozialsprengel-bludenz.at 
 
...........................................................           
 
Jeweils montags einmal im Monat 17.30 Uhr in Lochau 
internationale Kochgruppe 
Die Gruppe von Menschen aus verschiedenen Ländern trifft sich einmal im Monat zum gemeinsamen Kochen in 
der Schulküche der Mittelschule Lochau. Gekocht werden Gerichte aus den Herkunftsländern, Lieblingsgerichte, 
Saisonales, Regionales oder was ihnen sonst so einfällt. Alle bringen sich nach Lust und Laune ein: einkaufen, 
anleiten, mithelfen, Tisch decken oder aufräumen – es gibt immer etwas zu tun. Gegessen wird natürlich 
gemeinsam. 
Die Kochgruppe würde sich freuen, wenn ihre Runde noch bunter wird und weitere Mitbürger*innen, die in der 
Region eine zweite Heimat suchen oder bereits gefunden haben, diese Abende mit ihren internationalen 
Kochkünsten bereichern. 
Die Kochgruppe findet monatlich an einem Montag statt. Beginn ist 17.30 Uhr.  
Eine Anmeldung ist erforderlich. Termin bei Christiane Schmid oder Elisabeth Schmid anfragen. 
Information und Anmeldung: Gemeinde Lochau, Ausschuss Soziales und Integration, Elisabeth Schmid, T: 0664 
454 8742; Christiane Schmid, T: 0664 503 0764 
https://gemeinde.lochau.at/informationen-von-a-bis-z-reader/kochgruppe-internationale.html?348 
 
...........................................................          
 
jeden Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr in Bludenz 
Sprachtreff für Männer  
Das Angebot richtet sich an Männer ab 14 Jahren, die ihre Deutschkenntnisse verbessern wollen. Deutsch 
spechen, üben, lernen... In gemütlicher Atmosphäre wird gemeinsam die deutsche Sprache in wichtigen 
Alltagssituationen (z.B.: Arztbesuch, Einkaufen, Schule...) geübt.  
Ort: Maierhof Gemeinschaftsraum in Brunnenfeld 
Anmeldung ist nicht notwendig, aber wünschenswert: integration@sozialsprengel-bludenz.at, Tel.: +43-5552-
22031-60 
Information: Sozialsprengel Raum Bludenz, www.sozialsprengel-bludenz.at 
 
...........................................................          
 
jeden Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr in Dornbirn 
Deutsch aktiv – Deutsch üben und begegnen 
Kostenloses Angebot der Stadt Dornbirn, das sich speziell an ältere Menschen mit wenig oder geringen 
Deutschkenntnissen richtet. Im Kurs soll durch lockere Gespräche und praktische Übungen die deutsche Sprache 
in einer entspannten und freundlichen Atmosphäre erlernt werden. Die Teilnehmer:innen haben die Möglichkeit, 
ihre Sprachfähigkeiten in einem informellen Rahmen zu steigern. 
Einstiegsmöglichkeiten: kostenlos und unverbindlich; Es ist keine Anmeldung erforderlich, hilft aber bei der 
Planung. 
Zeit: Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr (nicht während der Schulferien) 
Ort: Pfarre St. Christoph, Rohrbach 37, 6850 Dornbirn 
Zielgruppe(n): Ältere Menschen mit wenig oder geringen Deutschkenntnissen 
Information: Stadt Dornbirn, Gesundheit und Sozialplanung, flas@dornbirn.at oder 05572 306 3104 
 
...........................................................         
 
jeden Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr (außer Feiertage) in Feldkirch 
Sprachtreff im Naflahus 
Niederschwelliger Sprachtreff zur Unterstützung im Spracherwerb. In Kleingruppen unterschiedlicher 
Sprachniveaus wird gemeinsam Deutsch gelernt. 



Wo: Naflahus, Reichsstraße 3, 6800 Feldkirch-Altenstadt 
Zielgruppe(n): Zugewanderte Personen, welche Unterstützung im Spracherwerb benötigen 
Einstiegsmöglichkeiten: Jederzeit möglich 
Information: Amt der Stadt Feldkirch, Fachbereich Integration, Maja Miller, Tel.: 05522/3041282, E-Mail: 
integration@feldkirch.at, Internet: https://www.feldkirch.at/leben-in-feldkirch/ehrenamt-und-integration/naflahus 
 
...........................................................         
 
jeden Dienstag 17.00 – 19.00 Uhr in Götzis 
Begegnungscafé und Lernunterstützung 
Je nach Bedarf und Deutschniveau gibt es die Möglichkeit mit Freiwilligen Deutsch zulernen, zu üben, zu 
wiederholen oder sich zu zwangloser Deutschkommunikation zu treffen Kursteilnehmer:innen und Schüler:innen 
werden bei Hausaufgaben, bei Grammatikübungen oder bei der Vorbereitung zu den Sprachprüfungen 
unterstützt. Wir helfen auch beim Ausfüllen von Formularen, Ansuchen….. . Bitte bringen Sie ihre Unterlagen zum 
Lernen selber mit. 
Zielgruppe(n): Menschen aller Altersgruppen, Herkunftsländer und Nationalitäten, die lernen, sprechen, Kontakte 
knüpfen und Land und Leute besser kennenlernen wollen. 
Ort: Jugendräume Götzis, Postgebäude 3. Stock 
Anbieter: Marktgemeinde Götzis, Ehrenamtliche Frauen und Männer 
Information: Helga Hämmerle, Marktgemeinde Götzis – Bereich Soziales, Tel.: 05523 5986 275 oder 0664 78 00 
0122, E-Mail: sozialamt@goetzis.at 
 
...........................................................             
 
jeden Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr in Bludenz 
Sprachtreff für Frauen  
Deutsch sprechen, üben, lernen... In gemütlicher Atmosphäre wollen wir gemeinsam die deutsche Sprache in 
wichtigen Alltagssituationen (z.B.: Arztbesuch, Einkaufen, Schule...) üben und langsam die Kenntnisse vertiefen 
oder auffrischen. Einstieg ab A1 jederzeit, kein ALPHA möglich. 
Ort: Villa K. in Bludenz, Jellerstraße 16 
Information und Anmeldung: Sozialsprengel Raum Bludenz, Michael Seethaler, E-Mail: 
integration@sozialsprengel-bludenz.at 
 
...........................................................          
 
jeden Mittwoch in Bludenz und Schruns/Tschagguns 
Wir spielen Deutsch. Für Kinder von 0-4 Jahre und Eltern 
"Wir spielen Deutsch" richtet sich an Kinder von 0-4 Jahren und deren Eltern, um gemeinsam spielend Deutsch zu 
lernen und zu üben. Wir werden gemeinsam basteln, entdecken und ganz viel sprechen. Die Teilnahme am 
Angebot erleichtert den Kindern den Eintritt in die Spielgruppe bzw. den Kindergarten und ist kostenlos. 
Termine: 
Bludenz: immer Mittwochs 9:00 - 11:00 Uhr (Ludothek - Grete Gulbranssonweg 24) 
Montafon: immer Donnerstags 9:00 - 11:00 Uhr (JAM - Batloggstraße 94, Schruns/Tschagguns) 
Achtung: Kein Kurs in den Schulferien und an Feiertagen! 
Information: Sozialsprengel Raum Bludenz, Tel.: 05552 22031-60, Integration@sozialsprengel-bludenz.at 
 
...........................................................          
 
jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag 14.00 – 17.00 Uhr in Feldkirch 
Begegnungscafé dieQuelle.komm 
In freundlicher Atmosphäre bei gratis Tee oder Kaffee können die Besucher*innen mit Freiwilligen ins Gespräch 
kommen, mit eigenen Unterlagen Deutsch lernen, mit vorhandenen Sprachspielen Deutsch üben oder einfach ein 
Karten- oder Tischspiel spielen. 
Ort: Feldkirch, Bahnhofstraße 25 (beim Bahnhof Feldkirch) 
Anbieter: Werk der Frohbotschaft Batschuns, Ehrenamtliches Mitarbeiterinnenteam 
Information: Werk der Frohbotschaft Batschuns, Rosalia Kohler, M: +43 699 19 58 91 31, 
rosalia.kohler@frohbotinnen.at 
 
...........................................................         
 
jeden Donnerstag 09.30 – 11.00 Uhr in Rankweil 
Deutsch-Treff 
Eine wunderbare Gelegenheit, die eigenen Deutschkenntnisse in entspannter Runde zu festigen und zu erweitern! 
Der wöchentliche Deutsch-Treff bietet die Möglichkeit, in gemütlicher Atmosphäre die deutsche Sprache aktiv zu 



üben und sich mit anderen auszutauschen. Das gemeinsame Lernen und neue Kontakte knüpfen stehen im 
Vordergrund. Die Teilnehmenden können selbst entscheiden, welche Themen besprochen werden – ob Alltägliches 
und/oder Erziehungsthemen. So wird sichergestellt, dass die Inhalte relevant und interessant sind. Dieses 
Angebot richtet sich an alle Erwachsenen.  
Anbieter: Marktgemeinde Rankweil  
Termine: wöchentlich, donnerstags von 9:30 bis 11:00 Uhr 
Ort: Kinderhaus Markt, Bahnhofstraße 7, 6830 Rankweil 
Zielgruppe(n): Alle Erwachsene; Babys dürfen gerne mitgebracht werden. Es gibt keine Kinderbetreuung. 
Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich 
Information, Anmeldung und Kontakt: Mira Antonia Hämmerle, BA, +43 5522 405-3509, 
mira.haemmerle@rankweil.at 
 
...........................................................          
 
jeden Donnerstag 16.30 – 18.30 Uhr in Götzis 
Lernerei 
In der Lernerei sind alle Lernenden willkommen, die Hilfe und Unterstützung beim Lernen brauchen. Bitte bringen 
Sie ihre Unterlagen zum Lernen selber mit. 
Zielgruppe(n): Menschen aller Altersgruppen, Herkunftsländer und Nationalitäten, Schüler, Teilnehmer vom 
Pflichtschulabschluss für Hausaufgabenhilfe, Lernhilfe, abfragen, auf Test lernen, Dialoge durchspielen, Lesen 
üben. 
Ort: Bibliothek Götzis, Am Garnmarkt 5 
Anbieter: Marktgemeinde Götzis, Ehrenamtliche Frauen und Männer 
Information: Bibliothek Götzis, 05523 64551, bibliothek@goetzis.at 
 
...........................................................                
 
jeden Freitag 09.00 – 11.00 Uhr in Bregenz 
Begegnungscafé 
Austausch – Information – Deutsch Konversation und einfache Bewirtung. 
Kinder können gerne mitgebracht werden. Die Zielgruppe des Begegnungscafés sind Menschen aus der Ukraine. 
Eintritt frei! 
Ort: Interkulturelles Lokal, Bahnhofstraße 47, 6900 Bregenz 
Information: Irene Harrasser, Tel.: +43 5574 410 1662, E-Mail: integration@bregenz.at;  
Landeshauptstadt Bregenz, Rathausstraße 4, 6900 Bregenz, www.bregenz.gv.at 
 
...........................................................        
 
Termine nach Vereinbarung in Dornbirn 
"Leserunden" im kleineren Kreis – Leseförderung für Erwachsene 
Das Angebot richtet sich an Gruppen von Menschen mit nicht-deutscher Muttersprache, die ein Interesse für das 
Lesen auf Deutsch haben. Das Angebot ist kostenlos und kann ab 5 Teilnehmer*innen stattfinden. Interessierte 
können dafür unkompliziert eine Terminanfrage stellen – dafür einfach eine Mail an Regina Geisler-Knünz senden. 
Anbieter: Stadtbibliothek Dornbirn 
Wann: Nach Vereinbarung bzw. ab 5 Teilnehmer*innen 
Information und Ansprechpersonen: Stadtbibliothek Dornbirn, Mag. Regina Geisler-Knünz, regina.geisler-
knuenz@dornbirn.at 
 
...........................................................        
 
Termine nach Absprache in Feldkirch 
Deutschhilfe im Naflahus 
Niederschwelliger Sprachtreff zur Unterstützung im Spracherwerb oder parallel zu einem bestehenden 
Sprachkurs; 1:1 Deutschhilfe oder in Kleingruppen (1-3 Personen). 
Einstiegsmöglichkeiten: Bitte um Kontaktaufnahme im Büro für Integration der Stadt Feldkirch 
Anbieter: Amt der Stadt Feldkirch und Ehrenamtliche 
Wann: nach Absprache 
Wo: Naflahus, Reichsstraße 3, 6800 Feldkirch-Altenstadt 
Zielgruppe(n): Zugewanderte Personen, welche Unterstützung im Spracherwerb benötigen 
Information: Amt der Stadt Feldkirch, Fachbereich Integration, Maja Miller, Tel.: 05522/3041282, E-Mail: 
integration@feldkirch.at, https://www.feldkirch.at/leben-in-feldkirch/ehrenamt-und-integration/naflahus 
 
...........................................................         
 



amazoneBERATUNG – mehrsprachiges Angebot 
Die Beraterinnen* des Vereins Amazone unterstützen Mädchen*, junge Frauen*, inter*, nicht-binäre, trans* und 
agender Jugendliche u.a. bei Schwierigkeiten mit Familie und Freund*innen und bei Fragen zu den Themen 
Beziehung, Sexualität, Verhütung, Ausbildung, Mobbing und vielem mehr. Es ist möglich, die Beratungsgespräche 
mit Dolmetscherinnen* in den Sprachen Arabisch, Farsi, Rumänisch, Russisch, Türkisch oder Ukrainisch zu 
führen. Die Mitarbeiterinnen* stehen unter Schweigepflicht und das Angebot ist kostenfrei! Einen Termin kann 
man entweder direkt vor Ort im Verein Amazone ausmachen, unter 05574 45801 anrufen oder ein E-Mail an 
beratung@amazone.or.at schreiben. Für Gespräche auf Deutsch und Englisch können Interessierte auch einfach 
während der Öffnungszeiten des amazoneZENTRUM vorbeikommen. 
Mehrsprachige Informationsflyer zum Beratungsangebot: 
www.amazone.or.at/deineamazone/amazoneberatung/beratung-in-deiner-sprache   
Weitere Informationen: Verein Amazone, Bahnhofstraße 31, 6900 Bregenz, 05574 45801, office@amazone.or.at, 
https://www.amazone.or.at/beratung    
 
...........................................................        
 
Broschüre "Frauen*Aktiv"– Angebote für Migrantinnen in Vorarlbergs Gemeinden 
25/26 
Die von femail herausgegebene Broschüre "Frauen*Aktiv" gibt einen Überblick zu Angeboten für Frauen mit 
Migrationshintergrund in zahlreichen Vorarlberger Gemeinden. Die Angebote umfassen Sprachkurse 
(niedrigschwellige Deutschkurse von Gemeinden für Frauen), Bildungsangebote, Gesundheitsangebote, 
Freizeitangebote und Beratungsangebote. Sie richten sich ausschließlich an Frauen bzw. Mädchen und sollen den 
interkulturellen Dialog fördern. 
Bestellung und Download: https://www.femail.at/beratung-services/vielfalt/frauen-aktiv 
Information: femail, Schlossgraben 10, A-6800 Feldkirch, Tel.: +43-5522-31002-0, E-Mail: info@femail.at  
 
...........................................................         
 
Demenz - TANDEM. Hilfe für Angehörige und Begleitpersonen von Menschen mit 
Demenz auf Türkisch 
Angehörige bzw. Begleitpersonen von Menschen mit Demenz sind sehr gefordert und stoßen oft an Grenzen. Das 
Bildungshaus Batschuns bietet im Rahmen der Aktion Demenz mit TANDEM ein Angebot zur Entlastung und 
Unterstützung für Angehörige und Begleitpersonen von Menschen mit Demenz an. Einzelpersonen, Familien oder 
Kleingruppen werden von fachlich geschulten Demenz - TANDEM-BegleiterInnen im Umgang mit verwirrten und 
desorientierten Menschen begleitet. Die Treffen sind kostenfrei und werden in der Nähe des Wohnortes 
organisiert. 
Information auf türkisch: https://www.bildungshaus-
batschuns.at/downloads/deutsch/Rund_um_die_Pflege/Daten_2021_Bereich_4/Karte_Tandem_tuerkisch.pdf 
 
...........................................................        
 
Muttersprachliche Beratung für Migrantinnen auf Türkisch 
Di und Do von 14.00 bis 16.00 Uhr, Tel.: 0664 3560603, Internet: https://femail.at/vielfalt/muttersprachliche-
beratung      
Bildungs- und Berufsberatung für Frauen mit Migrationshintergrund:       
Anmeldung zu den allgemeinen femail Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-12.00 Uhr, Di 14.00-16.00 Uhr      
Tel.: 05522 31002, E-Mail: info@femail.at, https://femail.at/arbeit-bildung/bildungs-und-berufsberatung/      
Veranstalterin: femail, Cigdem Gökmen-Erden, Tel.: +43-5522-31002-18, E-Mail: cigdem.goekmen-
erden@femail.at, Internet: www.femail.at           
 
...........................................................        
 
AMIKE-Telefon - mehrsprachige interkulturelle psychosoziale Akuthilfe für 
Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund (Hotline) 
Das Amike-Telefon des Diakonie-Flüchtlingsdiensts bietet kostenlos Rat und Hilfe bei psycho-sozialen 
Belastungen. Die krisenerfahrenen Psychotherapeut*innen haben zum Teil selbst Migrationshintergrund, sie hören 
zu und verstehen - anonym und aktuell in den Sprachen Deutsch, Englisch, Arabisch, Bosnisch-Kroatisch-Serbisch 
(BKS), Dari/Farsi, Russisch und Türkisch. Weitere Sprachen sind in Planung. 
Das Angebot richtet sich an Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund, unabhängig von Aufenthaltsdauer 
oder -status in ganz Österreich. 
Ratsuchende erhalten Unterstützung über die HOTLINE 01/343 0101 
Deutsch: +43 1 343 0101 1 
Dari / Farsi: +43 1 343 0101 2 



Arabisch: +43 1 343 0101 3 
Russisch: +43 1 343 0101 4 
Türkisch: +43 1 343 01 01 6 
Ukrainisch: +43 1 343 01 01 7 
Das Amike-Telefon ist zu folgenden Zeiten besetzt: MO - FR: 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr 
Information: Diakonie Flüchtlingsdienst. AMIKE-Telefon – Interkulturelle Psychosoziale Akuthilfe, Tel.: 0664/887 
61 776, E-Mail: amike-telefon@diakonie.at, https://fluechtlingsdienst.diakonie.at/einrichtung/amike-telefon 
 
 
 
 

Kontakt und Begegnung  
________________________________________________________ 
 
 
01.04.2026 18.00 Uhr in Hard 
spiel.bar.kammgarn + Sprachenhock – spielend begegnen 
Spiel und Spaß mit Freunden, Drinks und Snacks bei freiem Eintritt. Eine bunte Auswahl an Brett- und 
Kartenspielen steht bereit. 
Beim Sprachenhock werden an unterschiedlichen Tischen unterschiedliche Sprachen gesprochen. Angebotene 
Sprachen: werden noch bekanntgegeben 
In Kooperation mit der Abteilung Integration der Marktgemeinde Hard. 
Ort: Kammgarn Kulturwerkstatt, Spinnereistraße 10.  Eintritt frei! 
Information: https://www.kammgarn.at/veranstaltungen/2026/04/spielbarkammgarn/ 
 
...........................................................          
 
ab 03.04.2026 in Vorarlberger Gemeinden  
Kirmeskalender der ATIB Vereine  
Auch in diesem Jahr laden wieder zahlreiche ATIB-Vereine (Türkisch-Islamische Vereine für kulturelle und soziale 
Zusammenarbeit in Österreich) zu den traditionellen Kirmes-Festen ein. Die Gäste erwartet eine Vielzahl an 
Spezialitäten, hausgemachten Süßspeisen und weiteren Köstlichkeiten. Darüber hinaus werden teilweise auch 
Führungen für Interessierte angeboten, um die Moscheen näher kennenzulernen. 
Termine: 
03.–05. April: ATIB Dornbirn, Quellengasse 4 
10.–12. April: ATIB Bludenz, Austrasse 2 
17.–19. April: ATIB Lustenau, Tavernhofstrasse 17 A 
24.–26. April: ATIB Hard, Eschlestrasse 14 
01.–03. Mai: ATIB Bregenz, Vorklostergasse 58 
01.–03. Mai: ATIB Hohenems, Robert Kochstrasse 18a 
08.–10. Mai: ATIB Frastanz, Feldkircherstrasse 4 
15.–17. Mai: ATIB Hörbranz, Lochauerstrasse 2 
15.–17. Mai: ATIB Mäder, Schlössleweg 1 
04.–06. Juni: ATIB Rankweil, Schweizerstrasse 111 
04.–07. Juni: ATIB Bezau-Reuthe, Hof 162 
Information: https://atib.at/vorarlberg/ 
https://www.facebook.com/atibvorarlberg/posts/atib-vorarlberg-2026-kermes-tarihleri/1205141778430497/ 
 
...........................................................          
 
11. und 25.04.2026 09.30 – 11.00 Uhr in Lochau 
Sprachencafé im Brockenhaus Leiblachtal 
Jeden zweiten und vierten Samstag des Monats von 9.30 bis 11.00 Uhr haben alle Interessierten im Café des 
Brockenhauses Leiblachtal die Gelegenheit, sich in entspannter Atmosphäre in verschiedenen Fremdsprachen zu 
unterhalten oder ihre Deutschkenntnisse zu vertiefen. Bei Kaffee, Tee und Gebäck kann man über viele Themen 
plaudern und Gleichgesinnte kennenlernen.. 
Termine für Italienisch – Portugiesisch – Englisch – Deutsch: 11.04., 09.05., 13.06., 11.07.2026 (jeden 2. 
Samstag im Monat) von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Termine für Französisch – Englisch – Spanisch – Deutsch: 25.04., 23.05., 27.06., 25.07.2026 (jeden 4. Samstag 
im Monat) von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Ort: Im Café des Brockenhauses Leiblachtal, Landstraße 24, 6911 Lochau 
Kontaktperson: Selma Schusterschitz-Giocondo, +43 681 811 80292, selma.schusterschitz@gmail.com oder 
Gemeinde Lochau, +43 5574 42168-104, soziales@lochau.at 
Information: https://gemeinde.lochau.at/informationen-von-a-bis-z-reader/sprachencafe.html 



14.04.2026 15.00 Uhr in Bregenz 
Interkulturelles Erzählcafé 
Das vorarlberg museum lädt „Einheimische und Vielheimische“ zu einem Nachmittag ein, um sich 
kennenzulernen. Es ist kein Thema vorgegeben – erzählt werden darf, was das Leben bewegt: von der Heimat, 
die zurückbleibt, über das Ankommen in einem neuen Land bis zu den Herausforderungen, die es zu meistern 
gilt.  
Moderation: Fatih Özcelik und Manfred Welte  
Ort: vorarlberg museum, Bregenz 
Information: https://www.vorarlbergmuseum.at/veranstaltungen/kalender/detail/2026-04-
14_1500/interkulturelles-erzaehlcafe-1/ 
 
...........................................................          
 
18.04.2026 9.00-11.00 Uhr in Rankweil 
Frauenfrühstück 
Mehrsprachige Frauen sind zum Frühstück eingeladen. Dabei gibt es einen gemütlichen Austausch und je nach 
Interesse unterschiedliche Impulse, an denen Frauen an einem oder mehreren Samstagen teilnehmen können. 
Kinder können gerne mitkommen. Die Referent:innen übersetzen bei Bedarf in türkische, arabisch oder englische 
Sprache. 
Anbieter: Marktgemeinde Rankweil 
Ort: Kinder- und Familientreff Bifang, Vorderlandstraße 28, Rankweil 
Kostenlos 
Weiterer Termin: 13.06.2026 9.00-11.00 Uhr 
Anmeldung erforderlich: mira.haemmerle@rankweil.at 
Kontakt: Mira Antonia Hämmerle BA, +43 5522 4053509, mira.haemmerle@ranwkeil.at 
 
...........................................................          
 
20.04.2026 13.00 – 16.00 Uhr in Nenzing 
Begegnungscafé für Personenbegleiter*innen 
Begegnung und Austausch, Momente zum Entspannen und Kraft tanken. 
Ohne Anmeldung, einfach während der Öffnungszeiten vorbeikommen. 
Ort: mittadinna, Ramschwagplatz 8a in Nenzing, Shuttledienst unter +43 5525 62215-108 
Information: Olivia Mair, Tel.: +43 664 88576940, E-Mail: olivia.mair@nenzing.at 
 
...........................................................          
 
09.05.2026 09.00 – 11.00 Uhr in Hohenems 
Frauen*Gespräche. Miteinander frühstücken – sich kennenlernen – Leben teilen 
Ein gemütliches Frühstück bietet Frauen aller Nationen und Altersstufen die Möglichkeit, sich kennenzulernen, zu 
plaudern, sich zu einem gemeinsamen Thema auszutauschen und auch zu unterstützen. Psychische Gewalt hat 
verschiedene Facetten und kommt in unterschiedlichen Kontexten vor, sei es in der Partnerschaft/Familie, am 
Arbeitsplatz oder auch im Freizeitbereich. Im Gegensatz zu körperlicher Gewalt bleibt sie häufig im Verborgenen 
und ist für die Betroffenen und das soziale Umfeld oft schwer erkennbar und benennbar. Dabei hinterlässt sie 
genauso schmerzhafte Spuren – diese sind nur nicht sofort sichtbar. Im Vortrag werden verschiedene Formen der 
psychischen Gewalt beschrieben und damit ihre Früherkennung gefördert. Möglichkeiten der Hilfestellung sowie 
der Stärkung der eigenen Ressourcen werden ebenfalls thematisiert. 
Ort: Diepoldsauer Straße 7, Hohenems, Österreich 
Veranstalter: Stadt Hohenems 
Information: https://www.hohenems.at/events/frauengespraeche-4/ 
Christa Aichhorn, Tel. 0699/81437839 
 
...........................................................          
 
jeden Montag 14.00 – 16.00 Uhr (außer Feiertage) in Feldkirch 
Montagscafé im Naflahus 
Das Montagscafé wird von ehrenamtlich Engagierten aus dem Integrationsbereich angeboten; Im Vordergrund 
stehen Kommunikation und sozialer Austausch. 
Wo: Naflahus, Reichsstraße 3, 6800 Feldkirch-Altenstadt 
Zielgruppe(n): Alle Personen (zugewanderte und einheimische) 
Einstiegsmöglichkeiten: Jederzeit möglich 
Information: Amt der Stadt Feldkirch, Fachbereich Integration, Maja Miller, Tel.: 05522/3041282, E-Mail: 
integration@feldkirch.at, Internet: https://www.feldkirch.at/leben-in-feldkirch/ehrenamt-und-integration/naflahus 
 



 
jeden Dienstag von 14.00 – 17.00 in Hohenems  
Café der Kulturen – Sprachcafé im ProKonTra 
Das Sprachencafé – Deutschcafé ist jeweils am Dienstag im Kulturzentrum ProKonTra, Kaiser-Franz-Josef-Straße 
29 geöffnet. Engagierte Ehrenamtliche gestalten auch weiterhin gemeinsam mit Vertriebenen sprachliche 
Lernfelder. Das niederschwellige Angebot richtet sich an in Hohenems lebende Flüchtlinge und an alle anderen 
Menschen, die die deutsche Sprache lernen und üben wollen. Wer daran Interesse hat, ist herzlichst eingeladen, 
einfach einmal vorbeizuschauen und bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kommen – auf Deutsch oder auch 
mit Händen und Füßen. 
Sprachbegeisterte Menschen sind herzlich willkommen! 
Zur Stärkung des FreiwilligenTeams werden Menschen gesucht, die beim Sprachencafè mithelfen wollen. Gefragt 
sind Freude an Kommunikation, gute Sprachkenntnisse und Lust auf Neues! 
Information: https://prokontra.at/cafe-der-kulturen/ 
 
...........................................................         
 
jeden Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr in Koblach 
Café Mitanand - Begegnungscafé 
Lockeres Zusammenkommen, Austausch über dies und jenes, Deutsch üben mit Ehrenamtlichen, Deutsch-
Übungen bei Alltagssituationen, je nach Bedarf und Deutschniveau gibt es die Möglichkeit mit Freiwilligen zu üben 
und wiederholen, mit den Kindern wird gespielt oder gelesen. Die Einheiten sind nicht aufeinander aufgebaut; 
alltagssprachliche Lerninhalte. Bitte bringen Sie ihre Unterlagen zum Lernen selber mit. 
Zielgruppe(n): Menschen aller Altersgruppen, Herkunftsländer und Nationalitäten, welche lernen, erzählen, 
sprechen, spielen wollen. 
Ort: In den Räumen der Schülerbetreuung, Volksschule Koblach (nach der Turnhalle links, Hintereingang!), wenn 
keine Besucher*innen kommen, dann ist ab 18.30 Uhr geschlossen. 
Anbieter: Gemeinde Koblach, Ehrenamtliche Frauen und Männer  
Information: Sabine Sieber, Gemeinde Koblach – Bereich Soziales, 05523 62875 2116, sabine.sieber@koblach.at 
 
 
 
 

Weitere Angebote  
________________________________________________________ 
 
 
04.04.2026 und 14.04.2026 jeweils 19.30 Uhr in Dornbirn 
Film: "Die Möllner Briefe" 
Deutschland 2025, 96 min, deutsche Originalfassung, Regie: Martina Priessner 
Der Dokumentarfilm schildert aus der Sicht der Opfer ihren Umgang mit den Traumata des rassistischen 
Brandanschlags von Mölln im Jahr 1992 und den Kampf mit den Behörden: Im November 1992 wird das Leben 
von İbrahim Arslan und seiner Familie durch rassistische Brandanschläge in Mölln auf grausame Weise zerstört. 
İbrahim, damals sieben Jahre alt, überlebt die Katastrophe, verliert jedoch seine Schwester, seine Cousine und 
seine Großmutter. Die Tragödie hinterlässt tiefe Wunden, die die Familie bis heute begleiten. Jahre später tauchen 
Hunderte von Solidaritätsschreiben auf, die unmittelbar nach dem Anschlag an die Stadt geschickt wurden, aber 
über Jahrzehnte unbeachtet blieben. İbrahim begibt sich auf eine bewegende Erinnerungsreise, während er mit 
drei Menschen zusammentrifft, die damals Briefe geschrieben haben. Diese Begegnungen eröffnen einen 
intensiven Austausch über Verlust, Solidarität und die Frage, wie Gesellschaft mit Gewalt und Diskriminierung 
umgeht. 
Ort: Spielboden Dornbirn 
Information: https://www.spielboden.at/veranstaltungen/2026/04_april/crossing-europe-filme-in-dornbirn-die-
moellner-briefe 
 
...........................................................         
 
ab 14.04.2025 in Bregenz, Feldkirch, Hohenems, Lustenau 
Gemeinsam gegen Partnergewalt – Treffpunkte der Aktionsgruppen 
Die Initiative "StoP – Stadtteile ohne Partnergewalt" setzt sich für ein respektvolles und gewaltfreies Miteinander 
ein. In den Aktionsgruppen werden gemeinsam Aktionen geplant und gestaltet, die ein Zeichen setzen. Alle 
Interessierten können bei den Aktionsgruppen mitmachen. 
 
14.04.2026, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Bregenz, Interkulturelles Lokal, Bahnhofstraße 47, 6900 Bregenz 
 



21.04.2026, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Lustenau, dô für jung und älter, Dornbirner Straße 19, 6890 Lustenau 
Expert*innentalk: Opferschutzanwältin Mag. Dr. Eva Müller gewährt Einblicke in den Gerichtsalltag und die 
Prozessbegleitung bei Gewaltdelikten. 
 
21.04.2026, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Hohenems, Gemeinschaftsraum, Diepoldsauer Straße 7, 6845 Hohenems 
 
27.04.2026, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Feldkirch, Haus am Katzentrum, Herrengasse 14, 6800 Feldkirch 
 
Information: StoP –Stadt(teile) ohne Partnergewalt Vorarlberg, Institut für Sozialdienste, stopvorarlberg@ifs.at, 
Telefon: 05 1755 534, https://www.stop-partnergewalt.at/stop-vorarlberg/ 
 
...........................................................         
 
01.und 02.04.2026 in Dornbirn 
Film: Ein Kuchen für den Präsidenten (The President´s Cake) 
Irak / USA / Katar 2025, 102 min, arabisch O.m.U., Regie: Hasan Hadi  
Im Irak der 1990er Jahre erhält ein neunjähriges Mädchen die Aufgabe, einen Geburtstagskuchen für den 
Präsidenten Saddam Hussein zu backen. – "Ein tragikomisches Juwel und ein mitreißendes Drama mit viel 
Humor" (The Hollywood Reporter) 
Ort: Cinema Dornbirn 
Termine: 01.04. 18.00 Uhr, 02.04., 19.30 Uhr; GUK-Kino, Feldkirch: 10.04., 11.04. 
Information: FKC Dornbirn, https://www.fkc.at/wp-
content/uploads/2026/01/FKC_Programmzettel_2026_03_04.pdf) 
 
...........................................................         
 
07.05.2026 19.30-21.00 Uhr in Hohenems 
"… wenn ich den Wunsch äussere, in die Türkei auszuwandern, so glaube ich, dass 
ich mich dort als Orientalistin betätigen könnte." 
Vortrag und Gespräch mit Elke-Vera Kotowski (Potsdam)  
Die 1911 in Antwerpen geborene Tochter eines ungarischen Kaufmanns studierte ab 1932 Islamwissenschaften, 
Semitistik und englische Philologie in Hamburg. Ihre wissenschaftliche Expertise war geschätzt und ermöglichte 
ihr, auch als Jüdin während der NS-Zeit 1937 zu promovieren, allerdings wurde ihr der Doktortitel verweigert. Als 
hervorragende Sprachwissenschaftlerin lieferte sie wichtige Textbausteine für die Übersetzung von "Mein Kampf" 
ins Arabische; sie hoffte, durch diese Arbeit sich und ihre Familie vor der Deportation zu schützen. Mehrere 
Versuche, Deutschland zu verlassen, misslangen. Hedwig Klein wurde deportiert und nach dem 11. Juli 1942 in 
Auschwitz ermordet. 
Dr. Elke-Vera Kotowski studierte Politische Wissenschaft, Literaturwissenschaft, Philosophie; forscht und lehrt seit 
1994 an der Universität Potsdam.  
Ort: Jüdisches Museum Hohenems 
Information: https://www.jm-hohenems.at/veranstaltungen/wenn-ich-den-wunsch-aeussere-in-die-tuerkei-
auszuwandern-so-glaube-ich-dass-ich-mich-dort-als-orientalistin-betaetigen-koennte 
  
...........................................................         
 
23.05.15.00 und 17.00 Uhr in Hohenems 
Film: gastarbajter von Renate Djukić 
Im Rahmen der Emsiana 2026, Generalthema: "Reisen". 
In ihrem dokumentarischen Roadmovie (A, SRB 2011, 77 min) porträtiert Renate Djukić einige Mitglieder der 
ersten Generation von jugoslawischen GastarbeiterInnen. Hauptort der Handlung ist jener legendäre Bus, der 
jedes Wochenende die 2600 Kilometer lange Fahrt Vorarlberg – Serbien – Vorarlberg absolvierte. Für die einen 
eine Möglichkeit, wenigstens für ein paar Stunden ihr Heimweh abzustreifen, für die anderen ein Abschied für 
immer, für alle Anlass, über ein Leben nachzudenken, das sie zwischen zwei Welten verbracht haben. 
Als in Vorarlberg geborene und aufgewachsene Tochter serbischer Eltern kennt Renate Djukić ihr Thema genau 
und schafft daher ein authentisches und berührendes Dokument einer Ära, die mit dem 1966 geschlossenen 
Anwerbeabkommen mit der ehemaligen Republik Jugoslawien ihren Anfang nahm. Sie lebt als freischaffende 
Visuelle Kommunikationsgestalterin, Videokünstlerin und Filmemacherin in Altach. 
16.30 Uhr Gespräch mit der Regisseurin. 
Ort: Visionsbar, Marktstraße 52 
Information: https://www.emsiana.at/Gespräche,%20Lesungen,%20Film%20&%20Tanz 
 



...........................................................         
 
bis 04.10.2026 in Hohenems 
Ausstellung: Die Morgenländer. Jüdische Forscher und Abenteurer auf der Suche 
nach dem Eigenen im Fremden 
Ausstellung im Jüdischen Museum Hohenems über die Entstehung der Orientwissenschaften im 19. Jahrhundert. 
Die Entwicklung der Islamwissenschaften, der Arabistik und der Orientalistik war eng mit der Wissenschaft des 
Judentums, mit Emanzipation und Reform verbunden. Die neuen Orientwissenschaften waren Schauplatz einer 
jüdischen Suche nach den eigenen Ursprüngen: Mit selbstbestimmtem Blick die Quellen der eigenen Kultur und 
Geschichte zu erforschen, diente auch dem Versuch, sich aus der diskriminierenden Umklammerung in einer 
christlichen Gesellschaft zu befreien. Dass aus dieser Perspektive der Islam und die arabische Welt keineswegs als 
feindlich-exotischer „Anderer“ Europas erschien, sondern als Quelle auch der europäischen Kultur, stellt so 
manche Stereotypen der Gegenwart produktiv in Frage, xenophobe Vorstellungen genauso wie postkoloniales 
schwarz-weiß Denken. 
Information: https://www.jm-hohenems.at/ausstellungen/aktuelle-ausstellung 
 
 
 
 

Blick über die Grenzen          
___________________________________________________    
    
 
 
21.04.2026 19.00 Uhr bis 22.04.2026 18.00 Uhr in Salzburg 
Religionen, Krieg und Frieden 
Tagung zur Förderung des interreligiösen Dialogs 
Einerseits sprechen jüdisch-christliche Visionen von den Schwertern, die zu Pflugscharen werden, versteht sich 
der Islam auch von seinem Namen her als Religion des Friedens, betonen Buddhist*innen, dass Buddha keine 
Kriege geführt habe. Andererseits sind Erfahrungen von religiös motivierter, kriegerischer Gewalt auch 
gegenwärtig bedrohliche Realität. 
Bei der Tagung kommen Vertreter*innen verschiedener Religionen zusammen, um gemeinsam – durch Vorträge, 
Gespräche und konkrete Projekte – das Friedenspotenzial ihrer Glaubensrichtungen auszuloten, aber auch ihre 
Rolle als Konfliktfaktor. Ziel ist ein ehrlicher, kritischer Blick jenseits von Schönfärberei und ideologischer 
Verhärtung.  
Ort: St. Virgil Salzburg 
Anmeldung: unter Tel. +43 662 65901-514 oder anmeldung@virgil.at  
Information: https://hdb.dibk.at/Termine/religionen-krieg-und-frieden 
 
...........................................................     
 
25.04.2026 12.00 – 22.00 Uhr in Bad Waldsee/D 
Fest der Kulturen 
Ziel der Veranstaltung ist es, die Vielfalt der Menschen im Landkreis Ravensburg als gelebten Alltag sichtbar zu 
machen – mit viel Raum für Begegnung.   
Auf der Bühne: Musik, Tanz, Performance oder Redebeiträge 
An Ständen: Kulinarische Angebote, Kunsthandwerk oder Informationsmaterial 
In Aktion: Mitmach-Angebote oder Dialogformate, die Menschen ins Gespräch bringen 
Die Marktzeiten sind von 12:00 bis 20:00 Uhr angesetzt, das Bühnenprogramm erstreckt sich bis 22:00 Uhr.   
Information: Melanie Metzger (Abteilung Veranstaltungen), E-Mail: m.metzger@bad-waldsee.de, Internet: 
https://www.bad-waldsee.de/gaeste/de/kultur-stadtleben/veranstaltungen/kulturwochenende 
 
 
 

Weiterbildung          
___________________________________________________              
 
 
ab 07.04.2026 großteils online  
Seminarprogramm des Österreichischen Integrationsfonds 
Die online-Seminare bieten Wissen aus erster Hand von Fachleuten aus der Praxis. Über 40 kostenlose 
Weiterbildungen des neuen Seminarprogramms bieten Antworten auf zahlreiche aktuelle Problembereicht. Die 
Seminare und Workshops werden von Expert/innen abgehalten und richten sich an alle, die in ihrem Alltags- oder 



Berufsleben mit Integration zu tun haben. Zu folgenden Themenbereichen werden Seminare angeboten: Deutsch 
lernen, Arbeitsmarkt, Frauenförderung und Maßnahmen für Männer, Engagement gegen Antisemitismus, 
Menschenrechte, Sicherheit, Radikalisierung und Extremismus, Diskriminierung und Cybermobbing, Integration in 
Schule und Kindergarten. 
Alle Termine sind kostenlos. 
Information: https://www.integrationsfonds.at/zielgruppen/multiplikatorinnen/ 
 
...........................................................         
 
17.04.2026, 14:00–18:00 Uhr in Innsbruck 
Workshop: extrem/normal: Extremismus im Jugendalter 
Der Schwerpunkt des Workshops liegt auf den komplexen (digitalen) Lebenswelten junger Menschen. Es geht in 
einem ersten Schritt darum, zu verstehen, welche Bedürfnisse und Herausforderungen junge Menschen haben. In 
einem zweiten Schritt werden die Teilnehmenden gestärkt, Dialoge zuzulassen und sicher zu begleiten, ohne 
dabei bei aufgeheizten Themen wie Israel/Palästina oder (religiösem bzw. politischem) Extremismus den Boden 
unter den Füßen zu verlieren. 
Referent: Nedžad Moćević, M.A., Researcher an der FH Salzburg und Trainer im Bereich Interkulturalität und 
Diversität 
Ort: Haus der Begegnung, Rennweg 12, 6020 Innsbruck 
Anmeldung (bis 03. April 2026): hdb.kurse@dibk.at 
Information: https://hdb.dibk.at/Termine/extrem-normal-extremismus-im-jugendalter 
 
...........................................................         
 
21.04.2026 19.00 Uhr bis 22.04.2026 18.00 Uhr in Salzburg 
Religionen, Krieg und Frieden 
Tagung zur Förderung des interreligiösen Dialogs 
Einerseits sprechen jüdisch-christliche Visionen von den Schwertern, die zu Pflugscharen werden, versteht sich 
der Islam auch von seinem Namen her als Religion des Friedens, betonen Buddhist*innen, dass Buddha keine 
Kriege geführt habe. Andererseits sind Erfahrungen von religiös motivierter, kriegerischer Gewalt auch 
gegenwärtig bedrohliche Realität. 
Bei der Tagung kommen Vertreter*innen verschiedener Religionen zusammen, um gemeinsam – durch Vorträge, 
Gespräche und konkrete Projekte – das Friedenspotenzial ihrer Glaubensrichtungen auszuloten, aber auch ihre 
Rolle als Konfliktfaktor. Ziel ist ein ehrlicher, kritischer Blick jenseits von Schönfärberei und ideologischer 
Verhärtung.  
Ort: St. Virgil Salzburg 
Anmeldung: unter Tel. +43 662 65901-514 oder anmeldung@virgil.at  
Information: https://hdb.dibk.at/Termine/religionen-krieg-und-frieden 
 
...........................................................         
 
05.05.2026 13.30-16.00 Uhr online 
Webinar: Zwangsheirat und Verwandtschaftsgewalt 
Die Fachstelle Zwangsheirat bietet in Tirol, Vorarlberg und Salzburg kostenlose, dolmetschgestützte, mobile und 
bei Bedarf anonyme Beratung für Mädchen*, Frauen* & auch für Fachkräfte an. Aufgrund von Angst, 
Loyalitätskonflikten und anderen Gründen suchen die meisten Bedrohten/Betroffenen nicht von sich aus/allein 
eine Beratungsstelle auf. Daher ist die Sensibilität und Unterstützung der jeweiligen Vertrauenspersonen im 
Sozial-, Bildungs-, Gesundheits-, Justiz-, Exekutivbereich gefragt: VERSTEHEN, HINHÖREN UND REAGIEREN - 
ABER WIE? – Dieser Frage widmet sich die online Veranstaltung. 
Anmeldung (bis 27.04.26): +43 676 3984347, fachstelle@frauenausallenlaendern.org 
Der Link zur Teilnahme wird nach Anmeldung per E-Mail zugesandt. 
Die Teilnahme am Webinar ist kostenlos. 
Information: https://mcusercontent.com/967677c2fdc0078728399b27b/files/efb47c69-cf48-4ed1-9dc0-
9410431859a5/Webinar_Fachstelle_Ausschreibung.02.pdf 
 
...........................................................         
 
19.05.2026 18.00 Uhr online 
It’s Time to Make a Change. Religion, Verantwortung und Nachhaltigkeit im 
Zeitalter der Klimakrise 
Im Rahmen der interreligiösen Gesprächsreihe "Miteinander Zukunft gestalten" des Zentrums für Interreligiöse 
Studien an der Universität Innsbruck. 
Prof. Dr. Claudia Gärtner, Professur für Praktische Theologie, Technische Universität Dortmund 



Jun.-Prof. Dr. Asmaa El Maaroufi, Professur für Islamische Philosophie mit dem Schwerpunkt islamische Ethik, 
Universität Münster 
Moderation: Univ.-Ass. Sigrid Moser MA, Institut für Islamische Theologie und Religionspädagogik, Universität 
Innsbruck 
Information und Anmeldung: https://www.uibk.ac.at/de/praktheol/termine/2026/interreligiose-gesprachsreihe-
its-time-to-make-a-change/ 
 
...........................................................         
 
ab 23.10.2026 in Innsbruck 
Universitätsstudiengang: Deutsch als Fremdsprache/Deutsch als Zweitsprache 
Deutsch als Fremd- oder Zweitsprache zu unterrichten bedeutet spannende Begegnungen, Freude und 
Verantwortung. Der Studiengang bereitet gezielt auf den DaF/DaZ-Unterricht in der Sekundarstufe I/II (z. B. 
Sprachförderklassen) und in der Erwachsenenbildung (z. B. Integrationskurse) in Österreich, Südtirol und 
außerhalb des deutschsprachigen Raumes vor. Dabei erwerben Sie das nötige Wissen, um Sprachlernprozesse zu 
begleiten und plurikulturelles Lernen zu fördern. 
Dauer: 2 Semester / 30 ECTS-AP, berufsbegleitend 
Start: 23.10.2026 
Information: https://www.uibk.ac.at/de/weiterbildung/daf/ 
 
...........................................................         
 
online 
Interdisziplinäre Webinar-Reihe "Zwangsheirat und Verwandschaftsgewalt" 
Die Webinar-Reihe bietet eine umfassende Auseinandersetzung mit den Themen Zwangsheirat und 
Verwandtschaftsgewalt und beleuchtet auch relevante Aspekte aus anderen Fachdisziplinen. Sie vermittelt 
fundiertes Hintergrundwissen und vertiefende Einblicke, um ein besseres Verständnis dieser Gewaltformen zu 
ermöglichen. Zudem informiert die Reihe über bestehende Unterstützungsangebote und deren Zugänglichkeit. 
Expert*innen aus verschiedenen Fachrichtungen teilen ihr Wissen und stellen praxisnahe Strategien zur 
Identifikation möglicher Fälle sowie zur Reaktion auf Verdachtsfälle vor. Zudem werden Hemmschwellen im 
Umgang mit Betroffenen abgebaut und der Bekanntheitsgrad spezialisierter Einrichtungen erhöht, um eine 
bessere Weitervermittlung zu ermöglichen. 
Angeboten wird die Reihe vom Verein Orient Express (Wien)  
Information: Orient Express, Beratungs-, Bildungs- und Kulturinitiative für Frauen, https://www.orientexpress-
wien.com/blog-news 
Link zur Webinar-Reihe: https://www.youtube.com/playlist?list=PLX0wpxiwvhLe5IbCutg4Sl8Y96JGAYZC2 
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